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Hier findet Ihr alle Videos
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‘Zur Freiheit hat uns
Christus befreit! So
steht nun fest

und lasst euch nicht
wieder das Joch der
Knechtschaft
auflegen!

Gal 5,1

Dieser Bibel-Satz begleitet uns
in den Monaten Oktober und
November.
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Wir feiern Erntedank...

Herbst - Erntedank

Bildquelle: pixabay



Bildquelle: www.friedensdekade.de,
Grafik von Herbert Sander, 1980
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Andacht

Der Herr wird Recht schaffen zwischen den Nationen und viele
Volker zurechtweisen.

Dann werden sie ihre Schwerter zu Pflugscharen umschmieden
und ihre Lanzen zu Winzer-Messern. Sie erheben nicht das
Schwert, Nation gegen Nation und sie erlernen nicht mehr Krieg
zu flhren

Gott schafft Recht zwischen den Volkern.

Gott spricht zu vielen Menschen.

Die Menschen horen zu.

Dann tun sie etwas Neues:

Sie nehmen ihre Schwerter. Sie machen daraus Pfllige.

Sie nehmen ihre Speere. Sie machen daraus Messer flr die Ernte.

Kein Volk kampft mehr gegen ein anderes Volk.
Die Menschen machen nicht mehr, Uben keinen Krieg mehr.
Sie Uben Frieden.

Jetzt ist Herbst.
Friedensdekade. 10 Tage den Frieden im Blick.
Viele Menschen denken nach. Viele Menschen beten.

Bald ist Buf3- und Bettag.
Ein Tag zum Innehalten. Ein Tag zum Umkehren.
Ein Tag flr einen neuen Anfang.

Bald ist auch Totensonntag.

Wir denken an Menschen, die gestorben sind.

Wir denken an Streit und Gewalt.

Wir denken an Trauer. Wir denken an Frieden, der fehlt.
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Ein Schwert wird zum Pflug gemacht.
Ein Pflug macht Brot moglich. Das ist eine grofée Veranderung.
Aber die Veranderung beginnt klein.

Nicht alle Schwerter werden auf einmal zu Pflligen.
EIN Mensch fangt an. Dann folgt ein ZWEITER. Ein DRITTER:
Leider folgen nie alle Menschen.

Frieden im GrolRen beginnt im Kleinen.

Ein freundliches Wort ist ein kleiner Schritt.
Eine helfende Hand ist ein kleiner Schritt.
Geduld ist ein kleiner Schritt.

Diese kleinen Schritte sind wichtig.
Sie sind immer wieder — Jahr fur Jahr - der Anfang. Auch fir den Frieden.

Manche Menschen reden schnell.
Manche Menschen streiten schnell. Das macht oft mehr Streit.

Wir kdnnen etwas gut: Wir schauen, schauen genau hin.
Wir beobachten die Situation.
Wir verstehen durch die Augen, nicht nur durch Worte.

Das ist eine gute Gabe flir den Frieden.

Wer genau hinschaut, sieht die Not des anderen.
Wer genau hinschaut, sieht auch die Losung.
Wer nicht gleich redet, kann ruhig bleiben.

Wir konnen anderen Menschen ein Vorbild sein.
Zeigt: Zuerst schauen. Dann verstehen. Dann handeln. So wachst Frieden.

Trage diesen Frieden weiter. In kleinen Schritten. Jeden Tag.
Hort nie auf damit!

Andreas Flinfsttick

~ Foto: privat

Pfarrer Andreas Flinfstiick
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Plenarsaal im Deutschen Bundestag

Bildquelle: Pixabay
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Bericht vom Bundestag -
Treffen mit Heike Heubach

Am 7. September 2026 haben 17
Gehorlose unserer Gemeinde den
Bundestag besucht. 2 Dolmetscher
waren auch dabei. Zuerst sind wir in
den Plenarsaal reingegangen. Das ist
der groRe Raum, wo alle so auf
Triblnen im Halbkreis sitzen. Die
einzelnen Fraktionen sitzen jeweils
zusammen. Und wir haben gesehen,
wo (Bundeskanzler) Merz sitzt und wo
Bundestagsprasidentin Frau Klockner.
Auch besonders: Der Bundestagsadler
wiegt 2,5 Tonnen. Erstaunlich! Dann
sind wir in einen anderen Raum
gegangen. Dort haben wir auf Frau
Heubach gewartet. Wir haben uns mit
dem Bundestagsabgeordneten Herrn
Stiwe unterhalten, konnten Fragen
stellen und er hat sie beantwortet.
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Das war sehr interessant. Plotzlich ist
Frau Heubach gekommen. Sie ist
selbst Gehorlose und arbeitet bei der
SPD. Wir hatten nur kurz ca. 10
Minuten Zeit zum Gebarden, dann
haben wir noch ein Gruppenfoto mit ihr
gemacht. War schon. Fir mich
interessant war auch, dass die
Abgeordneten 20 Wochen im Jahr im
Bundestag anwesend sein mdussen.
Wenn sie unentschuldigt fehlen,
mussen sie 300,-€ Strafe pro Tag
zahlen. Zum Schluss sind wir alle hoch
gegangen in die Kuppel, ganz nach
oben und haben von dort die Aussicht
genossen. Das war schon.

Rainer Zieske

Foto: Rainer Zieske

Foto: Ingrid Sédnger

Unsere Besuchsgruppe
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Unser Ausflug zur Pfaueninsel

Hallo, heute berichte ich euch vom
Ausflug zur Pfaueninsel. Es gab 8
Anmeldungen. Wir haben uns um
11:00 Uhr getroffen, dann sind
wir mit dem Bus gefahren. Es war
ein Doppeldecker und wir haben
alle oben gesessen, uns beim
Fahren umgeschaut und dann, als
wir angekommen sind, in die
Fahre und ruber zur Pfaueninsel
gefahren. Pfarrer Erdmann machte
den Vorschlag eine bestimmte
Route einmal rumzulaufen, die
3km lang ist. Damit waren alle
einverstanden. Aber vorher
gingen alle nochmal auf Toilette,
die Blase leeren. Dann sind wir
losgelaufen, haben zwischen-
durch immer auch Pausen zum
Gebarden und flrs Essen
gemacht. Am Ende sind wir
wieder mit der Fahre zuruck. Wir
haben uns ins Restaurant gesetzt,
gebardet, gegessen, getrunken
und insgesamt war alles sehr
schon, auch schones Wetter,
Sonne, warm, kurzum: Alle waren
zufrieden und werden heute
Abend gut schlafen.

Thomas Kube

Meierei, Schloss Pfaueninsel

Foto: Alndreas Erdmann
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Unsere Gruppe, von links nach rechts:
Melanie, Andreas, Paul, Melanie, Thomas, Kristina und Barbara
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" A= Abendmahl - T = Taufe — D = Dolmetscher*in

Eberswalde
Berlin Spandau
Gorlitz

Berlin - Lazarus

Berlin Matthaus

Berlin Matthaus

Berlin Lazarus
Eberswalde
Gorlitz

Berlin KWG

Potsdam Oberlin

So,
So,
Fr,

So,

Sa,

So,

So,
So,
Fr,
So,

So,

4.10.

4.10.

16.10.

18.10.

31.10.

8.11.

1511

15.11.

20.11.

22.11.

29.11.

Oktober
10:15 Schenk - Erntedank mit Horenden
14:00 Eger / Kuhnke - Erntedank
15:00 Flnfstlick
10:00 Schirrmacher
. Erdmann / Noack -
14:00 Reformationsfeier und Verein
November
. Eger/Schiebler - 6kumenischer
14:00 Gottesdienst
10:00 Ritter
14:00 Schenk
15:00 Flnfstick
14:00 Eger / Turkalj - Ewigkeitssonntag
10:00 Seel - Gottesdienst mit allen Sinnen



Berlin Matthaus

Eberswalde

Berlin Lazarus

Gorlitz

Berlin Matthaus

Berliner Dom

So,

So,

Fr,

Fr,

Do,

Do,

13.12.

13.12.

18.12.

18.12.

24.12.

31.12.
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Dezember
14.00 Erdmann / Kuhnke - mit Adventsfeier
14:00 Schenk - mit Adventsfeier mit Spielen,

) Ratseln, Essen und Trinken

10:00 Bartosch
15:00 Flnfstlick
11:00 Erdmann - Heiligabend mit Brunch
17:00 Miunker - Gottesdienst der horenden

Gemeinde mit Dolmetscherin

Bildquelle: Pixabay



Gottesdienstadressen

Berlin (KWG): Kirche der Kaiser-Wilhelm-Gedachtnis-Kirche,
10789, Breitscheidplatz
Berlin (Lazarus): 13355, Bernauer StraRe 115-118
Berlin (Marien): 10178, Karl-Liebknecht-Strake 8
Berlin (Matthaus): 12165, Steglitz, Schlossstrake 44a
Berlin (Spandau): Nikolai-Kirche Spandau, 13597, Reformationsplatz
Berlin (Hellersdorf): Ev. Kirchengemeinde Berlin-Hellersdorf, 12627,
Glauchauer StraRke 7
Berlin (St. Ansgar): 10557, KlopstockstraRe 31
Brandenburg (St.-Gotthardt-Kirche): 14770, Gotthardtkirchplatz
Cottbus (Ev. Lutherkirchengemeinde), ThiemstraRe 27, 03050 Cottbus
Eberswalde (Martin-Luther-Saal): 16225, Kirchstralte 6
Finsterwalde (St. Trinitatis): 03238, Schlofl3strake 5
Gorlitz (Gemeindehaus der Gorlitzer Innenstadt-Gemeinde): 02826,
Jochmannstrafe 4
Neuruppin (Katholische Pfarrei HL. Gertrud von Helfta): 16816,
Prasidentenstralie 86
Potsdam (Oberlin): 14482, Rudolf-Breitscheid-Stralke 24

Was gibt’s Neues?

Vielleicht eine neue Faxnummer, eine neue Anschrift, E-Mail-
Adresse oder Handynummer?
Wenn das so ist, dann sagen Sie uns bitte Bescheid! Jeden
Monat kommt viel Post zuriick, viele Briefe und E-Mails
werden umsonst verschickt und kommen so nicht an.
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Spenden und Uberweisungen fiir die Gehérlosengemeinde:

Empfanger: Ev. Kirche (EKBO), Ev. Bank
BIC: GENODEF1EK1 - IBAN: DE63 5206 0410 0003 9087 47

tan
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Einladung zur Reformationsfeier

Hallo, ich mochte euch Bescheid geben:

Am 31. Oktober,
ein Samstag, laden wir als Gemeinde euch
herzlich ein zum Gottesdienst .
um 14:00 Uhr in die Matthdusgemeinde in =K .
Steglitz in den grof3en Saal.

Um 14:00 Uhr fangt der Gottesdienst an.
Danach auch herzliche Einladung zum Kaffee
und Kuchen oder Tee und viel Zeit zum
gebarden. Dazu gibt es Info-Spiele - Spiele im
Zusammenhang mit dem Thema Reformation
und Leben von Martin Luther. Das wird
spannend und macht Spalf3, also kommt!
Bis bald!

Claudia Turkalj

Martin Luther, Theologie-Professor und Reformator, Ev. Stadtpfarrkirche St. Marien 7
Lutherstadt Wittenberg

14
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Einladung zum
Toten-Gedenk-Sonntag

am 22. November
um 14:00 Uhr in KWG (am Zoo)
Herzliche Einladung!

Jedes Jahr erinnern wir an Verstorbene des letzten
Kirchenjahres (1. Advent 2025 bis Toten-Sonntag).

Wir erinnern uns an ihre Namen, ziinden Kerzen an,
feiern das Abendmahl zusammen.

Danach bleiben wir zusammen zum Kaffeetrinken
und erzahlen von den Verstorbenen, was wir
zusammen erlebt haben, zum Beispiel den
Schulbesuch, die Konfirmation, Heirat, Kinder,
Enkelkinder und so weiter.

Kommt! Seid herzlich eingeladen!

Katharina Noack

15



Bildquelle: Pixabay

u
M GEHGRLOSEN- UND SCHWERHGRIGENSEELSORGE
E\'. Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz

Gebardenchor Dezember 2025

Ausblick

Adventskonzert
Gebadrdenchor

am 5. Dezember
um 16:00 Uhr
'Grof3er Saal Matthaus-Kirche’
mit anschlieRendem Advents-Kaffee
Schlossstr. 44. 12165 Berlin
direkt U-Rathaus Steglitz

Herzlich
willkommen!

16
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Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern
im Oktober und November

Allen Geburtstagskindern wiinschen wir ; ] i i i

Gottes Segen fiir das neue Lebensjahr! g
V an Y. o W e W

W
Oktober November
Arno Wacker, Libbenau 59J) Hans Valentin, Berlin 94)
Katharina Weigel, Berlin 43 )  Susanne Liehr, Berlin 73)
Andrea Mihlheims, Berlin 66J) Cerstin Koch, Berlin 63)
) Werner Ritschel, Teltow 85
Geburtstage drucken wir nur,
wenn Sie damit einverstanden sind. . .
Bitte schicken Sie uns eine E-Mail mit lhrer Heinz Freydanck, Berlin 91
Zustimmung an:
buero@ekbo.dgs.community Siegrun Glaschik, Libbenau 85 )
¥ 4
g - : P
/h i I pAL
Todesfille P \f’ e
A e
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Veranstaltungen in Berlin - Gemeindehaus Matthaus

Berlin-Steglitz, Schlossstrake 44a (nahe Rathaus Steglitz)

Gemeindenachmittag
Kaffeetrinken, Gesprache,
Andacht, Infos
Eger/Erdmann / Seeling

AG Religiose Gebarden
Austausch lGber Gebarden
von Bibel-Wortern
Scholtz

Gebardenchor
Gebardenpoesie,
Auftritte im Gottesdienst
Mescher/ Andersohn

Willkommensraum Ukraine
Frihstuck und Austausch
Huskova

Dienstag, 14 Uhr

13. und 27. Oktober
10. und 24. November
8. Dezember

Montag, 18 Uhr
12. Oktober

9. November
14. Dezember

Mittwoch, 18 Uhr
7.und 21. Oktober
4. und 18. November
2.und 16. Dezember

jeden Montag, 10 - 13 Uhr

Bildquelle: pixabay

Wollen Sie unseren Gemeindeverein unterstutzen?

Spenden fur den Ev. Gemeindeverein der Gehorlosen (Sozialarbeit):
Ev. Bank BIC: GENODEF1EK1 - IBAN: DE15 5206 0410 0003 9095 14
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Andere Veranstaltungsorte

FRAUENKREIS Eberswalde
Eberswalde, Kirchstralte 6

GEBARDENCAFE im Lazarus
Bernauer Straflte 115 - 118,
13355 Berlin

MEDITATION
Rothenburgstralke 32, 12165 Berlin

Weitere Dienste / Hilfe

Dienstag, 14 Uhr
13.0Oktober, 3. November,
1. Dezember

Freitag, 14 - 16 Uhr
9. Oktober, 13. November,
11. Dezember

Mittwochs 19-20:30 Uhr

Gehorlose besuchen Gehorlose

Kontakt Uber Katharina Noack (katharina.noack@ekbo.dgs.community)

Hospiz — Begleitung am Lebensende

Paul-Gerhardt-Diakonie: Annett.Morgenstern@pgdiakonie.de
Gehorlosengemeinde: Kontakt Gber Katharina Noack

Weitere wichtige Kontakte

Gebardenchor: www.gebaerdenchor-berlin.de
Hilfe bei Gewalt gegen Gehorlose: www.taub-gewalt-stop.net
Chat-Gruppe ,Kirche Hand Up*“: Anmeldung bei Pfarrerin Eger
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BURO UND SPRECHSTUNDEN

Biiro: Julia Adamek, Handy: 0151 6843 8661
Adresse: SchlossstralRe 44a, 12165 Berlin (S-Bahn S1 / U-Bahn U9: Rathaus Steglitz)
E-Mail: buero@ekbo.dgs.community
Sprechzeiten: Mo, Do, Fr 9:30-14:30 Uhr, Di 13-17 Uhr
Pfarrerin Barbara Eger, Handy: 0172 876 76 05
E-Mail: barbara.eger@ekbo.dgs.community
Post: SchlossstraRe 44a, 12165 Berlin
Pfarrer Andreas Erdmann, Signal / SMS: 01511 846 64 57
E-Mail: andreas.erdmann@ekbo.dgs.community
Post: Schlossstralke 44a, 12165 Berlin
Sozialberatung in Gebardensprache: Manuela Bublitz,
Handy Signal App: 0176 4200 8352
E-Mail: manuela.bublitz@ekbo.dgs.community
Tel Gber Tess-Relay-Service: 04331 7700 300
Post: SchlossstraRe 44a, 12165 Berlin
Bitte Terminvereinbarung fur: Di. 13-17 Uhr, Fr. 9-12 Uhr
Inna Huskova (Willkommensraum Ukraine):
Handy: 0175 925 52 20

Pfarrer*innen im Neben- oder Ehrenamt

Pfarrer Andreas Flinfstilick, privat Fax: (03 58 27) 7 88 97
E-Mail: a.fuenf@t-online.de
Post: Arnsdorf 189, 02894 Vierkirchen
Pfarrerin Petra Schenk, Tel.: 03334 259 69 38, SMS: 01525 311 8561
E-Mail: petra.schenk@kirche-eberswalde.de
Post: Saarstrale 55, 16225 Eberswalde
Pfarrer i.R. Dr. Roland Krusche, privat Tel. (030) 24 53 36 48
Handy: 0163 810 15 67 — Fax: (030) 84 42 15 45
E-Mail: roland.krusche@ekbo.dgs.community.de

Impressum

Ev. Gehorlosengemeinde in Berlin, Schlossstralke 44a, 12165 Berlin
Verantwortlich: Pfarrerin Barbara Eger, Pfarrer Andreas Erdmann, Layout: Julia Adamek
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Eichenring 15a, 29393 Grofk Osingen
Der GEMEINDEBRIEF erscheint zweimonatlich mit einer Auflage von 700 Sttick.

Wenn Sie den GEMEINDEBRIEF regelmalig erhalten wollen, dann wenden Sie sich bitte ans Biro.
Redaktionsschluss: 5. Januar, 5. Marz, 5. Mai, 5. Juli, 5. September, 5. November
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	Gemeindebrief
	Für Gebärdende der Evangelischen Kirche in Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz
	Homepage: https://ekbo.dgs.community
	Hier findet Ihr alle Videos zusammen für alle Artikel
	im Gemeindebrief.

	‘Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest
	und lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft
	auflegen!’

	Gal 5,1
	Dieser Bibel-Satz begleitet uns in den Monaten Oktober und November.

	Wir feiern Erntedank...

	Herbst - Erntedank
	Andacht
	Der Herr wird Recht schaffen zwischen den Nationen und viele Völker zurechtweisen.
	Dann werden sie ihre Schwerter zu Pflugscharen umschmieden und ihre Lanzen zu Winzer-Messern. Sie erheben nicht das Schwert, Nation gegen Nation und sie erlernen nicht mehr Krieg zu führen
	Gott schafft Recht zwischen den Völkern.
	Gott spricht zu vielen Menschen.
	Die Menschen hören zu.
	Dann tun sie etwas Neues:
	Sie nehmen ihre Schwerter. Sie machen daraus Pflüge.
	Sie nehmen ihre Speere. Sie machen daraus Messer für die Ernte.
	Kein Volk kämpft mehr gegen ein anderes Volk.
	Die Menschen machen nicht mehr, üben keinen Krieg mehr.
	Sie üben Frieden.
	Jetzt ist Herbst.
	Friedensdekade. 10 Tage den Frieden im Blick.
	Viele Menschen denken nach. Viele Menschen beten.
	Bald ist Buß- und Bettag.
	Ein Tag zum Innehalten. Ein Tag zum Umkehren.
	Ein Tag für einen neuen Anfang.

	Bald ist auch Totensonntag.
	Wir denken an Menschen, die gestorben sind.
	Wir denken an Streit und Gewalt.
	Wir denken an Trauer. Wir denken an Frieden, der fehlt.
	Ein Schwert wird zum Pflug gemacht.
	Ein Pflug macht Brot möglich. Das ist eine große Veränderung.
	Aber die Veränderung beginnt klein.

	Nicht alle Schwerter werden auf einmal zu Pflügen.
	EIN Mensch fängt an. Dann folgt ein ZWEITER. Ein DRITTER:
	Leider folgen nie alle Menschen.
	Frieden im Großen beginnt im Kleinen.
	Ein freundliches Wort ist ein kleiner Schritt.
	Eine helfende Hand ist ein kleiner Schritt.
	Geduld ist ein kleiner Schritt.
	Diese kleinen Schritte sind wichtig.
	Sie sind immer wieder – Jahr für Jahr - der Anfang. Auch für den Frieden.
	Manche Menschen reden schnell.
	Manche Menschen streiten schnell. Das macht oft mehr Streit.
	Wir können etwas gut: Wir schauen, schauen genau hin.
	Wir beobachten die Situation.
	Wir verstehen durch die Augen, nicht nur durch Worte.
	Das ist eine gute Gabe für den Frieden.
	Wer genau hinschaut, sieht die Not des anderen.
	Wer genau hinschaut, sieht auch die Lösung.
	Wer nicht gleich redet, kann ruhig bleiben.
	Wir können anderen Menschen ein Vorbild sein.
	Zeigt: Zuerst schauen. Dann verstehen. Dann handeln. So wächst Frieden.
	Trage diesen Frieden weiter. In kleinen Schritten. Jeden Tag.
	Hört nie auf damit!
	Andreas Fünfstück
	Pfarrer Andreas Fünfstück



	Dezember
	Berlin Matthäus
	So,     13.12.
	14:00
	Erdmann / Kuhnke - mit Adventsfeier

	Eberswalde
	So,     13.12.
	14:00
	Schenk - mit Adventsfeier mit Spielen, Rätseln, Essen und Trinken

	Berlin Lazarus
	Fr,      18.12.
	10:00
	Bartosch

	Görlitz
	Fr,      18.12.
	15:00
	Fünfstück

	Berlin Matthäus
	Do,     24.12.
	11:00
	Erdmann - Heiligabend mit Brunch

	Berliner Dom
	Do,     31.12.
	17:00
	Münker - Gottesdienst der hörenden Gemeinde mit Dolmetscherin
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	10789, Breitscheidplatz
	Berlin (Lazarus): 13355, Bernauer Straße 115-118
	Berlin (Marien): 10178, Karl-Liebknecht-Straße 8
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	Eberswalde (Martin-Luther-Saal): 16225, Kirchstraße 6
	Finsterwalde (St. Trinitatis): 03238, Schloßstraße 5
	Görlitz (Gemeindehaus der Görlitzer Innenstadt-Gemeinde): 02826, Jochmannstraße 4
	Neuruppin (Katholische Pfarrei Hl. Gertrud von Helfta): 16816,
	Präsidentenstraße 86
	Potsdam (Oberlin): 14482, Rudolf-Breitscheid-Straße 24
	Was gibt’s Neues?
	Spenden und Überweisungen für die Gehörlosengemeinde:
	Empfänger: Ev. Kirche (EKBO), Ev. Bank
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	Martin Luther, Theologie-Professor und Reformator, Ev. Stadtpfarrkirche St. Marien Lutherstadt Wittenberg

	Einladung zum
	Toten-Gedenk-Sonntag
	am 22. November
	um 14:00 Uhr in KWG (am Zoo)
	Herzliche Einladung!
	Jedes Jahr erinnern wir an Verstorbene des letzten Kirchenjahres (1. Advent 2025 bis Toten-Sonntag).
	Wir erinnern uns an ihre Namen, zünden Kerzen an, feiern das Abendmahl zusammen.
	Danach bleiben wir zusammen zum Kaffeetrinken und erzählen von den Verstorbenen, was wir zusammen erlebt haben, zum Beispiel den Schulbesuch, die Konfirmation, Heirat, Kinder, Enkelkinder und so weiter.
	Kommt! Seid herzlich eingeladen!
	Katharina Noack
	Gebärdenchor Dezember 2025

	Ausblick

	Adventskonzert Gebärdenchor
	am 5. Dezember
	um 16:00 Uhr
	’Großer Saal Matthäus-Kirche’
	mit anschließendem Advents-Kaffee
	Schlossstr. 44. 12165 Berlin
	direkt U-Rathaus Steglitz
	Herzlich
	willkommen!

	Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern
	im Oktober und November
	Allen Geburtstagskindern wünschen wir
	Gottes Segen für das neue Lebensjahr!
	Oktober
	November
	Arno Wacker, Lübbenau
	59 J
	Hans Valentin, Berlin

	94 J
	Katharina Weigel, Berlin

	43 J
	Susanne Liehr, Berlin

	73 J
	Andrea Mühlheims, Berlin

	66 J
	Cerstin Koch, Berlin

	63 J
	Werner Ritschel, Teltow

	85 J
	Heinz Freydanck, Berlin

	91 J
	Siegrun Glaschik, Lübbenau

	85 J
	wenn Sie damit einverstanden sind.


	Todesfälle

	Veranstaltungen in Berlin - Gemeindehaus Matthäus
	Berlin-Steglitz, Schlossstraße 44a (nahe Rathaus Steglitz)
	Gemeindenachmittag
	Kaffeetrinken, Gespräche,
	Andacht, Infos
	Eger / Erdmann / Seeling

	Dienstag, 14 Uhr
	13. und 27. Oktober
	10. und 24. November
	8. Dezember

	AG Religiöse Gebärden
	Austausch über Gebärden
	von Bibel-Wörtern
	Scholtz

	Montag, 18 Uhr
	12. Oktober
	9. November
	14. Dezember

	Gebärdenchor
	Gebärdenpoesie,
	Auftritte im Gottesdienst
	Mescher/ Andersohn

	Mittwoch, 18 Uhr
	7. und 21. Oktober
	4. und 18. November
	2. und 16. Dezember

	Willkommensraum Ukraine
	Frühstück und Austausch
	Huskova

	jeden Montag, 10 - 13 Uhr

	Wollen Sie unseren Gemeindeverein unterstützen?
	Spenden für den Ev. Gemeindeverein der Gehörlosen (Sozialarbeit):
	Ev. Bank BIC: GENODEF1EK1 – IBAN: DE15 5206 0410 0003 9095 14


	Andere Veranstaltungsorte
	FRAUENKREIS Eberswalde
	Dienstag, 14 Uhr
	GEBÄRDENCAFÉ im Lazarus
	Freitag, 14 - 16 Uhr
	MEDITATION
	Mittwochs 19-20:30 Uhr


	Weitere Dienste / Hilfe
	Gehörlose besuchen Gehörlose
	Hospiz – Begleitung am Lebensende

	Weitere wichtige Kontakte
	BÜRO UND SPRECHSTUNDEN
	Büro: Julia Adamek, Handy: 0151 6843 8661
	Adresse: Schlossstraße 44a, 12165 Berlin (S-Bahn S1 / U-Bahn U9: Rathaus Steglitz)
	E-Mail: buero@ekbo.dgs.community
	Sprechzeiten: Mo, Do, Fr 9:30-14:30 Uhr, Di 13-17 Uhr
	Pfarrerin Barbara Eger, Handy: 0172 876 76 05
	E-Mail: barbara.eger@ekbo.dgs.community
	Post: Schlossstraße 44a, 12165 Berlin
	Pfarrer Andreas Erdmann, Signal / SMS: 01511 846 64 57
	E-Mail: andreas.erdmann@ekbo.dgs.community
	Post: Schlossstraße 44a, 12165 Berlin
	Sozialberatung in Gebärdensprache: Manuela Bublitz,
	Handy Signal App: 0176 4200 8352
	E-Mail: manuela.bublitz@ekbo.dgs.community
	Tel über Tess-Relay-Service: 04331 7700 300
	Post: Schlossstraße 44a, 12165 Berlin
	Bitte Terminvereinbarung für: Di. 13-17 Uhr, Fr. 9-12 Uhr
	Inna Huskova (Willkommensraum Ukraine):
	Handy: 0175 925 52 20
	Pfarrer*innen im Neben- oder Ehrenamt
	Pfarrer Andreas Fünfstück, privat Fax: (03 58 27) 7 88 97
	E-Mail: a.fuenf@t-online.de
	Post: Arnsdorf 189, 02894 Vierkirchen
	Pfarrerin Petra Schenk, Tel.: 03334 259 69 38, SMS: 01525 311 85 61
	E-Mail: petra.schenk@kirche-eberswalde.de
	Post: Saarstraße 55, 16225 Eberswalde
	Pfarrer i.R. Dr. Roland Krusche, privat Tel. (030) 24 53 36 48
	Handy: 0163 810 15 67 – Fax: (030) 84 42 15 45
	E-Mail: roland.krusche@ekbo.dgs.community.de
	Impressum
	Verantwortlich: Pfarrerin Barbara Eger, Pfarrer Andreas Erdmann, Layout: Julia Adamek
	Druck: Gemeindebriefdruckerei, Eichenring 15a, 29393 Groß Ösingen
	Der GEMEINDEBRIEF erscheint zweimonatlich mit einer Auflage von 700 Stück.
	Wenn Sie den GEMEINDEBRIEF regelmäßig erhalten wollen, dann wenden Sie sich bitte ans Büro.
	Redaktionsschluss: 5. Januar, 5. März, 5. Mai, 5. Juli, 5. September, 5. November



